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Herren Bezirksliga

TSG Öhringen : TSV Niedernhall II 
Sonntag, 06.11.2022, 09:30 Uhr

Lippold bleibt gegen den TSV Niedernhall II ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft der TSG Öhringen am vergangenen Sonntag im
5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Niedernhall II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten
bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erzielte Rene Härer. Garant für diesen Heimspielsieg war Johannes Lippold, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TSG Öhringen dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satz verloren Ertle / Wawak beim 11:5, 11:2, 7:11,
11:9 gegen Dierauf / Egner und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der Start in die Partie
hätte für Lippold / Homm besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Göller / Ickert noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Härer / Geisler zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-
Erfolg unter Dach und Fach war. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Das Einzel
zwischen Timo Ertle und Johann Dierauf endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Nach verlorenem ersten Satz drehte Johannes Lippold das Spiel gegen Matthias Göller
und gewann mit 10:12, 11:9, 11:9 11:4. Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Rene Härer bekam wenig später seinen Gegner Sebastian
Neumann dagegen beim klaren 9:11, 5:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Tobias Wawak versäumte
es anschließend mit einem 1:3 gegen Fabian Ickert, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Andi
Homm überzeugte im Match gegen Julian Egner, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Daniel Geisler Hendrik Rupp in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG
Öhringen und des TSV Niedernhall II. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Timo
Ertle bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Matthias Göller noch ab und quittierte ein 2:3
nach Sätzen. Johannes Lippold gelang es dann Johann Dierauf zu bezwingen – das extrem enge
und im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Lange mit
Fabian Ickert kämpfen musste Rene Härer in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die TSG Öhringen nun ein Punkteverhältnis von 4:6 auf dem Konto, während
der TSV Niedernhall II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:12 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den FC Oberrot 1928 (TSG Öhringen) bzw. gegen den TSV Neuenstein III (TSV Niedernhall
II).

 Statistik:
 TSG Öhringen

Doppel: Ertle / Wawak 1:0, Lippold / Homm 1:0, Härer / Geisler 1:0 
Einzel: T. Ertle 1:1, J. Lippold 2:0, R. Härer 1:1, T. Wawak 0:1, A. Homm 1:0, D. Geisler 1:0 
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 TSV Niedernhall II
Doppel: Göller / Ickert 0:1, Dierauf / Egner 0:1, Neumann / Rupp 0:1 
Einzel: M. Göller 1:1, J. Dierauf 0:2, F. Ickert 1:1, S. Neumann 1:0, H. Rupp 0:1, J. Egner 0:1


